
 

 
 

Urologisch-onkologische Therapie realisiert in eine r interdisziplinären Tagesklinik: Ein 
Modellversuch der letzten zwei Jahre
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Seit zwei Jahren praktizieren wir in der Urologischen Universitätsklinik Gießen die chemotherapeutische 
und die immunchemotherapeutische Behandlung von Patienten eigenverantwortlich und ambulant in einer 
interdisziplinären Tagesklinik. Das Behandlungsspektrum umfasst sämtliche urologischen Malignome. 
Insgesamt wurden 58 Patienten in 17 unterschiedlichen Protokollen mit 103 Zyklen und 884 Therapietagen 
behandelt.  
Damit dieses Projekt realisiert werden konnte, mussten organisatorisch wichtige Dinge vorab erarbeitet 
werden.  
Von der kassenärztlichen Vereinigung Hessen ist eine Institutsermächtigung für Onkologie eingeholt 
worden. Das Universitätsklinikum hat die räumlichen Ressourcen zu einer interdisziplinären Tagesklinik, die 
in der ersten Ausbaustufe mit 14 Betten montags bis freitags von 7.30 bis 16 Uhr von der Klinik für Urologie 
und der gynäkologischen Klinik genutzt wird, geschaffen. Die Medikamentenverordnung erfolgt über 
Kassenrezepte. Um eine möglichst hohes Maß an Qualitätssicherung und Standardisierung in der 
Patientenbetreuung zu realisieren, wurde eine Softwarelösung (GTDS: Gießener 
Tumordokumentationssystem) in den täglichen Arbeitsprozess integriert. Das Leistungsspektrum dieser 
Software umfasst eine Vielzahl von Aspekt:  
a. Patientendatenverwaltung integriert mit KIS, RIS, PACS, Laborbefunden und Pathologie der zentralen 
Datenserver des Universitätsklinikums Gießen  
b. Pflege der Therapieprotokolle in einer eigenen Datenbank =>Standardisierung  
c. Pflege der Nachsorgeprotokolle in einer eigenen Datenbank => Standardisierung  
d. integrierte Dokumentation sämtlicher Therapieschritte, die am Patienten erfolgten  
e. Abteilungsübergreifende und malignomübergreifende Dokumentation aller Befunde.  
f. Automatische Erzeugung von tagesaktuellen Befundberichten auf dem Boden der ständigen 
Dokumentation (Arztbriefschreibung auf Knopfdruck ")  
g. Einbindung sämtlicher Eingaben in eine überregionale Tumorregisterdatenbank  
Die etablierte Institution ermöglicht eine sehr effektive Therapie mit maximaler Qualitätssicherung, hohem 
Patientenkomfort, guter Kostenstruktur, hoher Flexibilität und dass in urologischer Eigenverantwortung. Die 
Fakten zur Realisierung und der angewandten Medizin in diesen zwei Jahren werden vorgestellt. 
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